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 Wir danken Ihnen, dass Sie sich für eines unserer Geräte entschieden 
haben.  
Wir empfehlen Ihnen, alle im vorliegenden Handbuch enthaltenen 
Anweisungen aufmerksam durchzulesen, um sich über die geeignetsten 
Bedingungen für den richtigen und sicheren Gebrauch Ihres 
Geschirrspülers zu informieren.  

 
 
 

 
 
 

In diesem Handbuch werden nur die grundlegenden Begriffe angeführt, 
die für die Verwendung des Geräts erforderlich sind. Zum Konsultieren 
des vollständigen Handbuchs besuchen Sie bitte die Website 
www.smeg.com/download-manuals 
und geben Sie den Produktcode ein, der auf dem Kenndatenschild an 
der rechten Innenseite der Spülmaschinentür angebracht ist. 
Mit dem QR-Code kann schnell auf das Handbuch zugegriffen werden. 
Hierzu muss ein Gerät verwendet werden, das über ein entsprechendes 
Ausleseprogramm verfügt.  
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1. Beschreibung der Bedieneinrichtungen 
 
1.1 Die Bedienblende 

 

 
 

Die abgebildete Bedienblende dient nur der Erläuterung. 
 

A WAHLSCHALTER EIN/AUS 

B 
KONTROLLLAMPEN SALZ- und KLARSPÜLER-Mangel 
(je nach Modell) 

C TASTE PROGRAMMWAHL 

D KONTROLLLAMPEN DER PROGRAMME 

E OPTION (je nach Modell) 

F DISPLAY 

 
EINSTELLEN DES SPÜLPROGRAMMS UND EINSCHALTUNG 
Das am besten geeignete Programm anhand der Programmtabelle 
bestimmen und dann: 
 Die Taste EIN/AUS (A) drücken und abwarten, bis die 

KONTROLLLAMPE PROGRAMME (D) aufleuchtet; 
 Taste PROGRAMMWAHL (C) so oft drücken, bis die Anzeigelampe 

dem gewünschten Programm entsprechend aufleuchtet; 
 Die gewünschte Option wählen (freigestellt, falls Optionen 

vorhanden sind). 
 Die Tür schließen: Nach rund 2 Sekunden startet das Programm. 

Während der Programmausführung blinkt die zugehörige 
KONTROLLLAMPE (Anzeige „Programm läuft“). 
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PROGRAMMTABELLE 
 

PROGRAMM 
NUMMER UND 

SYMBOL 
 

ART UND GRAD DER 
VERSCHMUTZUNG 

PROGRAMMA- 
BLAUF 

(1) VERBRAUCH 

Wasser Strom (kWh) 

Liter Warm 
wasser 

Kalt 
wasser 

1 VORSPÜLEN 

 
 

Empfohlenes Programm zum 
Vorspülen des Geschirrs, bevor 
ein weiteres Programm gestartet 

wird. 

Kaltvorspülen 3,9 0,02 0,02 

2 GLAS 45° (**) 

 

Programm zum Spülen von 
leicht verschmutzen Gläsern und 

Porzellangeschirr. Ideal für 
brillante Gläser 

Reinigen bei 45°C 
2 Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 
55°C (2)/70°C 
Trocknen 

14 0,50/(2) 
0,75 

0,9/(2) 
1,25 

3 AUTO (**) 

 
IEC/DIN*** 

 

Programm zum Spülen von 
verschiedenem Geschirr und 

Töpfen mit normalem 
Verschmutzungsgrad, auch mit 
eingetrockneten Essensresten. 

Wählt man das Programm "AUTO" , erkennt der 
Geschirrspüler automatisch den Verschmutzungsgrad des 
Geschirrs und passt die Spülparameter automatisch an. 

4 ÖKO (*)(**) 
 

EN 50242 

Spülprogramm mit dem 
geringsten Wasser- und 

Stromverbrauch. Empfohlen für 
normal verschmutztes Geschirr, 

auch mit eingetrockneten 
Essensresten. 

Reinigen bei 48°C 
Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 
41°C (2)/70°C 
Trocknen 

10,5 0,50/(2) 
0,75 

0,75/(2) 
1,25 

5 HYGIENE 
99,9% 

 

Programm zum intensiven 
Spülen von Tellern, Töpfen, 

Pfannen, Schneidebrettern und 
Babyfläschchen. Ideal für 

Geschirr, das von Kindern oder 
Allergikern verwendet wird, um 
ein höheres Hygieneniveau zu 

erreichen. 

Warm vorspülen 
Reinigen bei 70°C 
2 Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 
75°C 
Trocknen 

17,7 1,30 1,80 

 
HYGIENE 99,9% 
Erhöht die Temperatur des Klarspülgangs, um ein Höchstmaß an Hygiene zu erhalten. 
Geeignet zum intensiven Spülen von Tellern, Töpfen, Pfannen, Schneidebrettern und 
Babyfläschchen. Ideal für Geschirr, das von Kindern oder Allergikern verwendet wird. 
ANMERKUNG: Das als Hygiene 99,9 % bezeichnete Programm wurde von einem 
externen Labor (VDE) ohne ausgewählte Option getestet. 
Um die Wirksamkeit des Programms zu gewährleisten, darf der Zyklus nicht 
unterbrochen werden. 

 

 

 

Wenn die Gerätetür offen oder nicht richtig geschlossen ist, startet das 
Programm nicht. 
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PROGRAMME PROFESSIONAL (siehe „Optionen Programme Professional“) 
 

PROGRAMM 
NUMMER UND 

SYMBOL 
ART UND GRAD DER 
VERSCHMUTZUNG 

PROGRAMMABLAU
F 

(1) VERBRAUCK 

Wasser Strom (kWh) 

Liter Warm 
wasser 

Kalt 
wasser 

6 GLAS PRO 

 

+  

Eigenes Programm zum 
Spülen von Gläsern. 

Reinigen bei 50°C 
Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 70°C 

11,4 0,82 1,32 

7 EXTRA 
SCHNELL  

 

+  

Stark verschmutzte Töpfe 
und Geschirr, auch mit 

eingetrockneten 
Speiseresten, die schnell 
gespült werden müssen. 

Reinigen bei 65°C 
Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 65°C 

11,8 0,88 1,38 

8 MIX 

 

+  

Normal verschmutztes 
Geschirr, auch mit 

angetrockneten 
Speiseresten. 

Reinigen bei 65°C 
Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 70°C 

11,8 0,98 1,48 

9 SCHNELL 60‘ 

 

+  

Schnellprogramm zum 
Spülen von 

verschiedenem Geschirr 
und Töpfen mit normalem 

Verschmutzungsgrad, 
auch mit eingetrockneten 
Essensresten. In nur 60 

Minuten wird das Geschirr 
gespült und getrocknet. 

Reinigen bei 65°C 
Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 70°C 
Trocknen 

10,4 0,86 1,36 

10 INTENSIV-
PRO 

 

+  

Stark verschmutzte Töpfe 
und Geschirr, auch mit 

eingetrockneten 
Speiseresten, die schnell 
gespült werden müssen. 

Kaltvorspülen 
Reinigen bei 70°C 
Kaltklarspülen 
Klarspülen bei 65°C 

15,6 1,17 1,67 

 

 

 

Wurde die Tür des Geschirrspülers nicht oder nicht korrekt geschlossen, 
so kann der Spülgang nicht gestartet werden. 

 

Programme, die durch die dedizierte Taste gesteuert werden 
 

SELF CLEAN 

 

Programm für die 
Gerätespülung. Muss bei 
leerem Geschirrspüler, 
ohne Geschirr, aktiviert 

werden. 

Reinigen bei 70°C 
2 kaltklarspülen 
Klarspülen bei 70°C 
Trocknen 

13,8 1,08 1,58 
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DAUER UND VERBRAUCH (1) 
 

PROGRAMM 
NUMMER UND 

SYMBOL 

Dauer bei 5,45 kW 
Leistung – P3 

Dauer bei 3,5 kW 
Leistung – P2 

Dauer bei 2,0 kW 
Leistung – P1 

Warmwasser 
60°C 

Kaltwasser 
15°C 

Warmwasser 
60°C 

Kaltwasser 
15°C 

Warmwasser 
60°C 

Kaltwasser 
15°C 

1 VORSPÜLEN 

 
 

15’ 15’ 15’ 15’ 15’ 15’ 

2 GLAS 45° 

 

99’ (2)/ 
45’ 

104 (2)/ 
50’ 

104 (2)/ 
50’ 

109 (2)/ 
56’ 

109 (2)/ 
56’ 

125 (2)/ 
75’ 

3 AUTO 

 

Wählt man das Programm "AUTO" , erkennt der Geschirrspüler automatisch den 
Verschmutzungsgrad des Geschirrs und passt die Spülparameter automatisch an. 

4 ÖKO (*) 
 

246 (2)/ 
152 

251 (2)/ 
157 

251 (2)/ 
157 

254 (2)/ 
162 

254 (2)/ 
152 

265 (2)/ 
185 

5 HYGIENE 
99,9% 

 

90’ 95’ 95’ 102’ 102’ 140’ 
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6 GLAS PRO 

 

+  

20’ 24’ 24’ 29’ 29’ 55’ 

7 EXTRA 
SCHNELL  

 

+  

14’ 19’ 19’ 25’ 25’ 55’ 

8 MIX 

 

+  

22’ 27’ 27’ 32’ 32’ 60’ 

9 SCHNELL 
60‘ 

 

+  

55’ 60’ 60’ 60’ 60’ 75’ 

10 INTENSIV-
PRO 

 

+  

40’ 45’ 45’ 51’ 51’ 80’ 

 
Automatische Türöffnung – Dry Assist 
Die automatische Türöffnung ist bei den Programmen, die in der ersten Spalte mit ** 
gekennzeichnet sind, vorhanden. 
(*) Standard-Programm gemäß der Richtlinie EN60436. Die Option DRY ASSIST 

(sofern die Taste  vorhanden ist) muss aktiviert sein. 
(1) Verbrauch und Programmdauer werden gemäß den Bestimmungen der Richtlinie 
EN60436 bemessen. Die Werte können sich je nach unterschiedlichen Faktoren wie 
Wassertemperatur am Zulauf und Menge des Geschirrs ändern. 

(2) DRY ASSIST  Option ausgewählt (Default) / nicht ausgewählt 
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Automatische Türöffnung - Dry Assist 
Sie wird automatisch aktiviert, wenn ein Programm, bei der sie vorgesehen 
ist, ausgewählt wird (die Kontrolllampe leuchtet auf). 
Sie kann durch Drücken der Taste deaktiviert werden (die Kontrolllampe 
erlischt). 

Das Programm endet mit einer Trocknungsphase, die aus einer Dauer bei 
geschlossener Tür und einer Dauer bei angelehnter Tür besteht (reine Wartezeit, 
um eine weitere Trocknung zu begünstigen). Die Dauer ist vom Programm und dem 
Modell abhängig. 
Jeder Vorgang (Türöffnung/-schließung, Ausschalten usw.) während dieser Phase 
hat den frühzeitigen Abschluss des Programms zur Folge. 
Es ist möglich, das Programm während der Trocknungsphase zu unterbrechen und 
den Geschirrspüler vor dem effektiven Abschluss (end), der durch eine Anzeige 
und/oder einen akustischen Signalgeber (je nach Modell) angezeigt wird, zu leeren, 
doch könnte die Trocknung nicht optimal sein. 
Die vorgesehene Ausführung des Programms ist erst dann abgeschlossen, 
wenn das Ende (end) durch eine Anzeige und/oder einen akustischen 
Signalgeber (je nach Modell) angezeigt wird. 

 

Der zur Türöffnung notwendige Platz muss frei sein: Die Tür darf 
vor dem tatsächlichen Ende des Spülprogramms weder geöffnet 
noch geschlossen werden. 

 
Hinweis für die Prüfinstitute 
Die Prüfinstitute erhalten Vorgaben für Vergleichstest (z. B. gemäß EN60436). Die 
Anweisungen sind unter folgender E-Mail-Adresse anzufordern: 
dishwasher@test-domestic-appliances.com  
In der Anfrage müssen das Modell (MOD) und die Seriennummer (S/N), die auf dem 
Schild auf der Türseite zu finden sind, angegeben werden. 
 
ANMERKUNG: Das als Hygiene 99,9 % bezeichnete Programm wurde von einem 
externen Labor (VDE) ohne ausgewählte Option getestet. 
Um die Wirksamkeit des Programms zu gewährleisten, darf der Zyklus nicht 
unterbrochen werden. 
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OPTIONEN TABELLE 

Option  Startverzögerung 

1 PROFESSIONAL  
 

Erzeugt professional Programme. 
Die Programme „PROFESSIONAL“ sind durch die 

blaue Kontrolllampe gekennzeichnet. 

2 DRY ASSIST + 
 

Ermöglicht eine optimale Trocknung auch bei 
niedrigen Spültemperaturen, mit einer 
beachtlichen Energieeinsparung. Wird 

automatisch aktiviert, wenn das ausgewählte 
Programm kompatibel ist. Sofern nicht gewünscht, 

die Taste drücken, um die Funktion zu 
deaktivieren. 

3 
HALBE 
BELADUNG 
FLEXY ZONE   

Geeignet im Falle von wenig zu spülendem 
Geschirr, ermöglicht eine beachtliche 

Stromeinsparung und reduziert die 
Programmdauer. 

4 DELAY  
 

Ermöglicht einen verzögerten Start des 
Programms von 1 oder 3 Stunden bis zu 9, 12, 24 

Stunden, je nach Modell. 

5 SELF CLEAN  
 

Programm für die Gerätespülung. Muss bei 
leerem Geschirrspüler, ohne Geschirr, aktiviert 

werden. 
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2. Gebrauchsanweisung 
 

Nach sachgemäßer Installation des Geschirrspülers die Blockierelemente 
der Körbe herausnehmen. 

 

2.1 Salz hinzufügen 
 Das Salz beugt der Kalkbildung vor.  

 Den Deckel des Behälters abdrehen. 
 Nur bei der ersten Verwendung muss 

ein Liter Wasser eingefüllt werden. 
 Mit dem mitgelieferten Trichter Salz 

hinzufügen (ca. 1 kg). 
 Den Deckel erneut festdrehen und 

überschüssiges Salz entfernen. 
 

 
Zur Einstellung der Wasserhärte muss auf das vollständige Handbuch 
auf der Website Bezug genommen werden. 

 

 

- Ausschließlich Regeneriersalz für Geschirrspüler für den 
Haushaltsbereich verwenden. 

- Nach Einfüllen des Salzes ein Spülprogramm aktivieren, um das 
überschüssige Salz zu entfernen. 

 
 

2.2 Klarspüler hinzufügen 
 

Der Klarspüler beschleunigt die Trocknung des 
Geschirrs. 
Zum Hinzufügen des Klarspülers: 
 Den Behälter durch Drücken und Anheben der 

Lasche auf dem Deckel öffnen. 
 Den Klarspüler einfüllen, bis der Behälter voll ist. 
 Den Deckel bis zum Einrasten fest schließen. 
 Den ausgeflossenen Klarspüler mit einem Tuch entfernen. 
Zur Einstellung der Klarspülerdosierung muss auf das vollständige 
Handbuch auf der Website 
Bezug genommen werden. 

 

2.3 Einfüllen des Reinigers 
 Den Deckel der Dosierkammer des Reinigers 

durch leichtes Drücken der Taste öffnen.  
 Den Reiniger oder den Tab eingeben. 
 Den Deckel erneut bis zum vollständigen 

Einrasten  
schließen. 
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3. Reinigung und Pflege 
 

 

Vor der Ausführung von Wartungsarbeiten am Gerät, den 
Netzstecker aus der Steckdose ziehen oder seine Stromversorgung 
mit der allpoligen Trennvorrichtung unterbrechen. 

 
REINIGUNG DES WASSERZULAUFFILTERS 
Den Wasserhahn schließen, den Wasserzulaufschlauch abschrauben, 
den Filter A herausnehmen und unter fließendem Wasser vorsichtig 
säubern. Dann den Filter A wieder in seine Aufnahme einsetzen und 
den Wasserzulaufschlauch sorgfältig anschrauben. 
 
REINIGUNG DER SPRÜHARME 
Die Sprüharme herausnehmen und unter fließendem Wasser reinigen. Dann wieder 
sorgfältig in ihre Aufnahmen einsetzen. Dabei kontrollieren, dass die Drehung der 
Sprüharme nicht behindert wird. 
 Zum Herausnehmen des oberen Sprüharms muss man den 

Feststellring R ausschrauben. 
 Den unteren Sprüharm in der Mitte greifen und anheben, um 

ihn herausnehmen zu können. 
 Zum Herausnehmen des Orbital-Sprüharms muss der längere Arm ergriffen und 

der Orbital-Arm angehoben werden.  
 Um den planetar rotierenden Sprüharm zu entfernen und zu reinigen, folgen 

Sie den Anweisungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ORBITAL PLANET-
SPÜLSYSTEM 
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REINIGUNG DER FILTERGRUPPE 
 Den Planeten-Sprüharm entfernen (nur bei den Modellen, die damit ausgestattet 

sind); 
 Die Laschen ergreifen, gegen den Uhrzeigersinn drehen und anheben; 
 Von unten auf den zentralen Filter D drücken, um ihn aus dem Mikrofilter 

herauszuziehen;  
 Die beiden Teile, die den Kunststofffilter bilden, trennen. Hierbei den Filterkörper 

in dem von den Pfeilen angezeigten Bereich drücken. 
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4. Abhilfe bei Fehlfunktionen 
 Der Geschirrspüler kann auf einige Funktionsstörungen hinweisen, 

indem mehrere Kontrolllampen gleichzeitig aufleuchten. Bedeutung: 
FEHLFUNKTION BESCHREIBUNG 

E1  
Defekt Acquastop (nur bei einigen Modellen) 

E2  
Sicherheitsniveau 

E3  
Störung Wassererhitzung 

E4  
Störung Wassertemperaturerfassung 

E5  
Störung Wasserzufuhr 

E6  
Störung Wasserabfluss 

E7  
Störung Turbine (nur bei einigen Modellen) 

E8  
Störung wechselndes Spülsystem 

E9  
Störung Wasserzufuhrsystem 
 

E11  Funktionsstörung Spülpumpe. 
 

 
Ausgeschaltete 
Kontrolllampe  

Eingeschaltete 
Kontrolllampe 

 
 

Blinkende 
Kontrolllampe 

 
Bei Auftreten einer Alarm-Situation unterbricht das Gerät das laufende Programm und 
zeigt die Störung an. 
 Die Alarme E1 und E11 erfordern den Eingriff durch den technischen 

Kundendienst. 
 Der Alarm E7 wird am Ende des Zyklus angezeigt; dieser wird in jedem Fall zum 

Abschluss gebracht, da die Funktionsweise des Geschirrspülers nicht 
beeinträchtigt wird. 

Bei allen anderen Alarmen muss folgendermaßen vorgegangen werden: das laufende 
Programm unterbrechen, den Geschirrspüler abschalten. Einschalten, den 
Geschirrspüler erneut programmieren und einen neuen Spülzyklus starten. 
 

 

Wenn sich die Störung nicht beheben lässt, muss ein autorisiertes 
Kundendienstzentrum kontaktiert wenden. 
Die Kontaktadressen des technischen Kundendienstes sind dem 
Garantieschein und der Website zu entnehmen 

 


